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Mietshaus in geschlossener Bebauung; späthistoristischer Bau mit in Putz und Klinker ausgeführter 
Fassade, ortsentwicklungsgeschichtliche Bedeutung

Kurzcharakteristik

1898 errichtetes Mietshaus, Entwurf und Ausführung durch den ortsansässigen Baumeister Gustav Hempel. 
Dreigeschossiger Bau mit ausgebautem Mansarddach, Klinkersockel, weitgehend symmetrisch gegliederte 
Fassade mit zwei Seitenrisaliten, diese verputzt, mittlerer Fassadenabschnitt in den Obergeschossen mit 
gelben Klinkern verkleidet. Das erste Obergeschoss durch  Fensterverdachungen etwas hervorgehoben. 
Toreinfahrt rundbogig geschlossen, im Innern bauzeitliche Ausstattungselemente wie Bodenfliesen und 
Schablonenmalerei (diese erneuert). 
Das Mietshaus ist ein Dokument der örtlichen Bauentwicklung um 1900, die zur Verstädterung des einstigen 
Dorfes Gautzsch führte. Hierin liegt der ortsentwicklungsgeschichtliche Aussagewert des Gebäudes. Es 
verweist zudem auf das Bauschaffen des ortsansässigen Baumeisters Hempel, der in der örtlichen 
Bautätigkeit jener Zeit eine wichtige Rolle spielte.
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